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Bürgerbeteiligung Generationenplatz Mieming 
Eine Veranstaltung im Rahmen des EU-Förderprogramms LEADER, im Auftrag des 
Regionalmanagements Bezirk Imst, durchgeführt am 29. Oktober 2019 
 
 

Wofür es gut wäre.... 
 

• ein Ort an dem sich „Zuagroaste“ und „Doige“ (Jung und Alt) gemeinsam 
aufhalten können (4) 

• Begegnungsstätte / Austausch (4) 
• positives Miteinander, Verständnis haben 
• Berührungspunkte, Identität stiften 
• soziale Kontakte knüpfen 
• Alt und Jung treffen sich: ein Ort für alle Generationen 
• Austausch von Erfahrungen und Können (2) 
• Treffpunkt ohne „Terminvereinbarung“ 
 

• miteinander spielen und die Natur erfüllen und erleben (Jung und Alt) 
• naturnaher Spielbereich und Bewegungsraum, z.B. Staumauer bauen (2) 
• Natur erleben (3) 
• Natur genießen / entspannen (Wasser, Wald) 
 

• Ausgleich zum Alltag (1) 
• Ruhe finden 
• Entgegenwirkung der Langeweile und Ausgrenzung  
• zum Grillen und Chillen (1) 
• Erholung, entspannen (4) 
• aktiv sein für sich und miteinander (1) 
• die Freizeit sinnvoll verbringen  
• Freizeit gestalten / sportliche Aktivität 
• Sport, Fitness, Kondition, Geschicklichkeit (2) 
• Erlebnis 
• spielen für alle (2) 
• Spiel und Spaß (2) 
• kneippen (3) 
• lernen, z.B. Geocaching, Baumarten, Tierarten, etc. (1) 
• kleine Kinder lieben Stempelstationen 

 
 
 

 
 
 
 



 

Was wir dort tun würden.... 
 

• Treffpunkt für jedermann, Begegnung (2) 
• Kommunikationsplätze – andere Menschen treffen 
• Menschen begegnen, denen ich sonst nicht begegnen kann 
• sich mit Anwesenden unterhalten 
• Austausch von Alt und Jung über das aktuelle Klimaproblem 
• zum/zur Mieminger/in werden 

 

• Wasser und Natur erleben 
• Natur erhalten 
 

• grillen (5) 
• erholen, entspannen, chillen, genießen und entschleunigen (4) 
• Bewegung, Sport, Yoga, Gesundheit (1) 
• als Oma mit den Enkeln spielen und die Zeit verbringen (1) 
• Sport, Spielplatz, kneippen (1) 
• lesen, lesen, lesen... 
• schaukeln 
• nichts 
• romantische Nachmittage verbringen 
• Yoga 
• Ruheplätze 
• Konzerte geben 
• lernen 
• Tennis spielen 
 

• bevor ich weiß, was ich dort tun werde, muss ich wissen, wie der Ort 
strukturiert wird 

 
 

Was es demnach geben sollte.... 
 

• der Platz soll einladend gestaltet sein = schön: Bänke, Tische, Liegen aus 
Naturmaterial (2) 

• an die Natur angepasst (1) 
 

• WC (10) 
• autofrei 
• Abfalleimer 
• Mülltrennung 
• schöne Schilder mit Verhaltensregeln 
• Parkplatz und Fahrverbot 
• barrierefreier Zugang zum Bach (5) 
• Handlauf und Treppe zum Bachbett (1) 
• Aufsicht, Struktur (5) 

 

• Wiederherstellung (2) 
 

• Wasser als kraftvolles Element, Brunnen (3) 
• Wasserspiele (1) 



 

• Grillhütte, Grillplätze (9) 
• Sitzgelegenheit und Dach (3) 
• Spielplatz, Bänke (3) 
• große Liegen für alle (4) 
• Spiele für alle Altersgruppen (z.B. Schachspiel, Boccia, Sandplatz und andere 

kreative Ideen (2) 
• Hängematten (2) 
• riesen Schachfeld 
• Schaukel und Relax Liegen (2) 
• Schaukel für Erwachsene 
• Pumptrack-Rad-Parcours (1) 
• Bogenparcours (1) 
• Balancemöglichkeiten / Sportparcours (1) 
• kleine Bühne mit Auditorium (1) 
• Kneippstation mit Handlauf  und Barfußweg (2) 
• Erklärtafeln/ Thementafeln (Tiere und Pflanzen) 
• Bücherstation, Bücherregal im Wald (2) 
 

• eigener Treffpunkt für Jugendliche, z.B. an einem Baum, damit sie nicht am 
Gemeindeparkplatz rumstehen 

 
 

Wovon wir noch träumen würden, wenn wir dürften.... 
 

• soll wie ein Park ausschauen 
• respektvoller Begegnungsplatz (1) 
• dass der Platz „uns“ gehört 
 
• Konzerte am Lagerfeuer (3) 
• laute Musik zu tanzen und Freude haben 
 

• Blumen, schöne Bäume, Brunnen, Pergola, etc. – attraktiv für alle, die 
Stimmung (3) 

• Hochseilgarten (2) 
• Bike-Park (1) 
• W-LAN (1) 
• Sandstrand (1) 
• Eisdiele (1) 
• Kaffeeautomat 
• Schminksalon 
• Baumhaus 
• Kugelbahn 
• Flying Fox 
• Floß (2) 
• riesen Trampolin (2) 
• Streichelzoo 
• Treffzone für Singles 
• klappernde Mühle mit einem Gemeinschaftsbackofen 
 



 

• Vergnügungspark mit freiem Eintritt 
• Hundeverbot 
 

• Wie lässt sich Freiheit mit Struktur verbinden? 
 
 

Was noch sein soll.... 
 

• ein Miteinander – friedliches 
 

• jemand soll verantwortlich sein für die Erhaltung = sinnvolle Investition 
• Verhaltensregeln / Struktur (2) 
• Aufsichtsorgan, Kontrolle (2) 
• Hunde +/- 
• ein eigener Hundeplatz 
• Hundesäcke 
• autofrei (1) 
• barrierefrei 
• Shuttle-Bus Untermieming/ Mieming 
 

• Natur erhalten / belassen (2) 
• Natur und Mitmenschen respektieren 
 

• angewiesene Grillplätze: Anmeldung, Kaution (?) 
• Brennholzstation (Automat) 

 
 

Was nicht sein darf.... 
 

• Schwimmbad-Atmosphäre, zu viel und unkontrollierter Lärm (3) 
• kein Müllplatz (2) 
• kein Disneyland (1) 
• kein Hundeklo (2) 
• kein Natur WC 
• Überstruktur 
• dunkel, feucht, ein Loch 
• Eintrittskosten 

 
 
Die in Klammern angeführten Zahlen weisen auf die Prioritäten der anwesenden Bürger hin. Sie stellen eine 
Wiedergabe der vergebenen Punkte dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Dagmar Reuter, emotions2lead, 13.November 2019 


